
 
 

Übersetzung: Deutsche Bundesbank 
 

PRESSEMITTEILUNG 
28. September 2022 

EZB eröffnet Konsultationsverfahren zu einem Leitfaden zur 
Beurteilung von Erwerbern qualifizierter Beteiligungen an Banken 

• EZB lädt Banken, Investoren und andere an Bankenübernahmen beteiligte Parteien zur 
Einreichung von Kommentaren ein 

• Leitfaden erläutert Aufsichtsverfahren der EZB für die Beurteilung qualifizierter 
Beteiligungen 

• Konsultationsphase endet am 9. November 2022 

Die Europäische Zentralbank (EZB) leitet heute ein öffentliches Konsultationsverfahren zum Entwurf 

eines Leitfadens zu den Verfahren für qualifizierte Beteiligungen ein. In dem Leitfaden wird erläutert, 

wie die EZB Anträge auf den Erwerb von qualifizierten Beteiligungen an Banken bewertet. 

Ein Anteilseigner hält eine qualifizierte Beteiligung, wenn er mindestens 10 % des Eigenkapitals oder 

der Stimmrechte einer Bank besitzt oder einen erheblichen Einfluss auf sie ausübt. Der Erwerb einer 

qualifizierten Beteiligung sowie die Überschreitung bestimmter Schwellenwerte – z. B. 20 %, 30 % 
oder 50 % des Eigenkapitals oder der Stimmrechte einer Bank – müssen vorab von der EZB 

genehmigt werden. Der Erwerb qualifizierter Beteiligungen erfolgt üblicherweise im Rahmen von 

Fusionen und Übernahmen. 

Der Leitfaden zu den Verfahren bei qualifizierten Beteiligungen soll als benutzerfreundliches 
Handbuch dienen. Darin wird dargelegt, wer sich im Falle des Erwerbs einer qualifizierten Beteiligung 

einer Beurteilung unterziehen muss, welche Unterlagen erforderlich sind und wie die EZB solche 

Transaktionen bewertet. Darüber hinaus liefert er Informationen zu komplexen Erwerbsstrukturen, zur 

Anwendung des Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit und zu spezifischen Verfahrenselementen. 

Mit der Veröffentlichung des Leitfadens soll die Transparenz gegenüber den Marktteilnehmern erhöht 

werden, indem erläutert wird, welche Aufsichtspraktiken die EZB bei der Beurteilung des Erwerbs von 

qualifizierten Beteiligungen verfolgt. Der Leitfaden basiert auf dem geltenden Rechtsrahmen und den 
Erfahrungen, die im Laufe der Jahre bei der Beurteilung dieser Art von Transaktionen gewonnen 

wurden.  

https://www.bankingsupervision.europa.eu/legalframework/publiccons/html/qualifying_holding_guide.en.html
https://www.bankingsupervision.europa.eu/legalframework/publiccons/pdf/qh_guide/ssm.pubcon202209_qualifying_holding_guide.en.pdf
https://www.bankingsupervision.europa.eu/legalframework/publiccons/pdf/qh_guide/ssm.pubcon202209_qualifying_holding_guide.en.pdf
https://www.bankingsupervision.europa.eu/about/ssmexplained/html/qh.de.html
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Er stellt eine Ergänzung zum Leitfaden der EZB zum aufsichtlichen Ansatz für Konsolidierungen im 

Bankensektor dar, der einen ähnlichen Fokus hat.  

Das Konsultationsverfahren zum Leitfaden beginnt heute und endet am 9. November 2022. Die EZB 

wird die eingegangenen Kommentare zusammen mit einem Feedback-Statement und der endgültigen 

Fassung des Leitfadens veröffentlichen. 

Medienanfragen sind an Andrea Zizola zu richten (Tel. +49 69 1344 6551). 
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